
 
 
 
 
 

Inhouse  

 

Praxisanleiter/in 
(für pädagogische Fachkräfte in sozialen und 
sonderpädagogischen Einrichtungen) 
 

 

Ziel Zu den Aufgaben eines Trägers bzw. einer Einrichtung, in der Berufspraktika absolviert werden, 
gehören die verantwortliche Anleitung und Betreuung von Auszubildenden oder Praktikanten 
durch eine qualifizierte Kraft. Die Kompetenzen, die die Praktikanten brauchen, können nicht alle 
ausreichend bzw. angemessen in der fachschulischen Ausbildung erworben werden es braucht 
den „Lernort Praxis“. Damit erweist sich der „Praxisanleiter“ bzw. die „Praxisanleiterin“ als 
wichtiger Partner der qualifizierten Ausbildung. Zudem trägt die Fortbildung zu einer 
Professionalisierung des innerbetrieblichen Systems einer jeden Einrichtung bei.  

Die Durchführung der Fortbildung erfolgt nach der neuen Verwaltungsvorschrift des Sächsischen 
Staatsministeriums für Kultus vom 12. Mai 2017 (VwV Praxisanleiterfortbildung). Von allen 
pädagogischen Fachkräften, welche qualifiziert und kompetent mit Aufgaben der Anleitung bzw. 
Begleitung von Auszubildenden bzw. Praktikanten in Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe 
sowie in Einrichtungen und Diensten der Behindertenhilfe betraut sind, wird diese Qualifizierung 
gefordert. (§ 53 Absatz 4 Fachschulordnung) 

In der Regel erfolgt 6 Monate nach der Fortbildung eine gemeinsame Reflexion im Umfang von 
8 Unterrichtsstunden. Der Termin für die Reflexion wird im Kurs bekannt gegeben. 

Inhalt 
Die Durchführung der Fortbildung erfolgt nach der neuen Verwaltungsvorschrift des Sächsischen 
Staatsministeriums für Kultus vom 12. Mai 2017 (VwV Praxisanleiterfortbildung). Von allen 
pädagogischen Fachkräften, welche qualifiziert und kompetent mit Aufgaben der Anleitung bzw. 
Begleitung von Auszubildenden bzw. Praktikanten in Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe 
sowie in Einrichtungen und Diensten der Behindertenhilfe betraut sind, wird diese Qualifizierung 
gefordert. (§ 53 Absatz 4 Fachschulordnung) 

In der Regel erfolgt 6 Monate nach der Fortbildung eine gemeinsame Reflexion im Umfang von 
8 Unterrichtsstunden. Der Termin für die Reflexion wird im Kurs bekannt gegeben. 

Methoden Vielzahl an Kurs- und Seminarmethoden – angepasst auf das jeweilige zu vermittelnde 
Thema und Unterrichtsformat.  

Termin/e 
Der Unterricht findet 60 UE in Präsenz statt, davon 15 UE im Online Format. Den 
Teilnehmer:innen werden Lernvideos in einen Gesamtumfang von 20 UE zur 
Verfügung gestellt. 

 

                                                          2. Durchlauf 

                                                                         13.09.2024 
                                                                         14.09.2024 Online 
                                                                         27.09.2024 
                                                                         28.09.2024 Online  
                                                                         25.10.2024 
                                                                         26.10.2024 Online 
                                                                         09.11.2024 
                                                                         22.11.2024 
                                                                         06.12.2024 
                                                                         07.12.2024 
 

 

 
 



 
 
 
 
 

Uhrzeit n. Vereinbarung 

Veranstaltungsort Lavendelhof, Hohe Straße 2, 08451 Crimmitschau 

Dozent:innen Dozent:innen der DPFA ‚Akademie für Pädagogik‘ mit unterschiedlichsten 
Qualifikationen, B.A. Pädagogik, M.A. Sozialpädagogik 

 
 
Chemnitz, 27.06.2024 
 

 
 
Marco Reuter 
Leiter Weiterbildung 
 


